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Tipp: Damit der Wundertüte-Newsletter zukünftig nicht von den Spam-Filtern Eures Internet- bzw.
Freemail-Providers oder Eures E-Mail Programms in einen Spam-Ordner einsortiert wird, fügt bitte
die Absenderadresse dieser E-Mail (info@wundertuete.eu) in Euer persönliches Adressbuch.
 

 Physiotherapeut/innen gesucht!!!

 

Wie schon berichtet, betreut Schwester Chiquita in dem von uns unterstützten "Haus Lebensquell"
ausschließlich körperlich bzw. geistig schwerbehinderte Kinder. Diese Kinder benötigen regelmäßig
Massagen und spezielle physiotherapeutische Behandlungen.
Da Schwester Chiquita diese Aufgabe aus Zeit- und Altersgründen nicht allein leisten kann, hatte
sie in der Vergangenheit hin und wieder Physiotherapeutinnen und -therapeuten (teilweise auch
Auszubildende), die für einen gewissen Zeitraum, z. B. im Urlaub, die Behandlungen ohne
Bezahlung nur gegen Kost und Logis durchgeführt haben. Nun sucht Chiquita aktuell wieder
Physiotherapeut/innen, die im kommenden Jahr ihre Arbeit unterstützen. Ein solch begrenzter
Aufenthalt, in dem man mit den Kindern quasi "in der Familie" lebt, ist mit Sicherheit eine
intensive Erfahrung. Die Unterbringung im Einzelzimmer ist - wie wir uns selbst im Mai diesen
Jahres überzeugen konnten - o.k (siehe Bilder).
Wenn Ihr jemanden kennt, der aufgrund seiner Ausbildung dafür in Frage kommt, sprecht sie/ihn
bitte an. Bei Interesse kann sie/er sich an uns wenden.
 

"Casa Jana" offiziell eröffnet
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Nach nur 86 Tagen intensiver Renovierungsarbeit (wir haben im letzten Newsletter
darüber berichtet) war es am 26.11.03 soweit: Das "Casa Jana" wurde offiziell eröffnet.
Unser Freund Paul Gräfendorf, der extra zur Eröffnung nach Lugoj geflogen war, berichtete uns,
dass Carmen und ihre Mitstreiter/innen tolle Arbeit geleistet haben: Es sei schon recht heimelig
geworden für die derzeit fünf Mädchen Alexandra, Denisa, Dorina, Melissa und Amalia (vgl. Bilder).
Alle Mädchen haben Schulprobleme und sind nicht daran gewöhnt, Schulaufgaben zu machen. Im
"Casa Jana" lernen die Mädchen z. B. sich richtig zu waschen, Lebensmittel wie Butterbrote richtig
herzurichten und wie man eine Toilette benutzt (so was kennen sie nicht!) Die Mädels haben noch
viel zu lernen - nicht nur für die Schule, sondern auch fürs Leben....
Unsere Entscheidung, dieses Projekt von Anfang an zu unterstützen, war offensichtlich richtig. Wir
denken gerade über eine Aufstockung der monatlichen Zahlungen (derzeit 75 Euro) nach.
Einige Vereinsmitglieder werden voraussichtlich im April nächsten Jahres u. a. das "Casa Jana"
besuchen und wir werden dann detaillierter berichten.
 

 Was es sonst noch gab
Am Samstag, den 13.12.2003, waren wir beim letzten Heimspiel des
Basketball-Bundesliga-Zweitligisten "Düsseldorf Magics" mit einem
Info-Stand vertreten. Die "Magics" wollten zunächst einen Teil des
Erlöses dieses Tages unserem Verein spenden. Allerdings hatte sich
ein Spieler drei Wochen zuvor sehr schwer verletzt und der Erlös
sowie weitere Vereinsspenden gingen an ihn, so dass die
Spendenaktion zu Gunsten "Wundertüte e.V." auf einen späteren
Zeitpunkt verschoben werden soll.
Trotzdem war unser Infostand im Foyer des MagicsDome eine tolle
Erfahrung und wir haben eine Menge netter Fans getroffen.
Nur wer Wundertüte e.V. kennt, kann Wundertüte e. V.
unterstützen!
Daher haben wir eine Reihe von Plakaten hinter Glasrahmen in der
Größe 40 x 50 cm entworfen, die demnächst in öffentlichen
Bereichen von Firmen, Behörden, Krankenhäuser usw. ausgestellt
werden sollen. Mit beim ersten Hinsehen nicht zum Thema
passenden Überschriften wird verdeutlicht, wie mit vergleichsweise
wenig finanziellem Aufwand wir die Situation von Kindern in
Rumänien verbessern können. Begleitend sollen unsere Flyer
ausgelegt werden.
Bitte überlegt doch mal, ob Ihr in Eurem Umfeld geeignete
Räumlichkeiten habt, um unsere Plakate (derzeit 5 Stück) für einen
begrenzten Zeitraum - in der Regel ca. vier Wochen - auszustellen.
 

Jahresrückblick:

2003 war ja unser erstes richtiges "Vereinsjahr" und es war recht turbulent! Wir alle mussten eine
Menge rund um die Administration eines gemeinnützigen Vereins lernen, Infomaterial musste
entworfen und "unters Volk" gebracht werden, Christian und ich waren im Mai "vor Ort" in
Rumänien und letztlich mussten wir über die Unterstützung eines neuen Projektes (Casa Jana)
entscheiden. Daneben gabs wieder eine (erfolgreiche) Benefiz-Fete im Oktober.
Riesig gefreut haben wir uns über das uns entgegengebrachte Vertrauen, das sich m. E. in der
Anzahl und Höhe der Spenden zeigt: In diesem Jahr haben wir etwa 8.000 Euro Spendengelder
erhalten! An dieser Stelle nochmal ein herzliches Dankeschön an alle Spender/innen, vor allem den
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regelmäßigen Spenderinnen, die unsere Arbeit planbar machen!!! Ein kleiner Wermutstropfen ist die
Tatsache, dass uns eine Großspende aufgrund eines traurigen Umstandes erreicht hat - dem Tod
von Christians Großvater.
Einen Teil der Spendengelder haben wir für die Unterstützung unserer Projekte "Haus Lebensquell"
und "Casa Jana" verwandt. Konkret wurden 600 Euro für Miete und Renovierung des "Casa Jana"
überwiesen sowie spezielle Hilfs- und Nahrungsmittel für Schwester Chiquita gekauft und im
Rahmen von Hilfstransporten nach Temesvar gesandt. Im Januar werden wir Schwester Chiquita
2.500 Euro übergeben, wovon sie auch dieses Jahr wieder Heizöl für den Winter und Lebensmittel
kaufen wird. Darüber hinaus wird das Geld für Arzneimittel für die Kinder, Löhne des
Pflegepersonals und die Instandhaltung des "Hauses Lebensquell" verwandt.
Euch allen und Euren Familien und Freunden wünsche ich ein friedliches Weihnachtsfest und ein
erfolgreiches Jahr 2004 und verbleibe mit herzlichen Grüßen
Horst Treffehn
 

Wundertüte e.V.
c/o Horst Treffehn
Mecklenbecksweg 25 d
45149 Essen
Tel. 0201/75 33 52

Spendenkonto: Deutsche Bank
BLZ: 360 700 24, Konto-Nr. 500 13 18
Internet: www.wundertuete.eu

Um den Newsletter abzubestellen, schreibt eine Mail an: news@wundertuete.org
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